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Kiesabbau „Dickwiese“ bei Planegg

Rekultivierungs- und
Renaturierungsplan

Projekt:
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Verfahren/
Phase: Raumordnungsverfahren
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LEGENDE

Biotop- und Nutzungstypen:

(Biotop- und Nutzungstypen lt. „Biotopwertliste zur Anwendung der

Bayerischen Kompensationsverordnung (Stand 28.02.2014) mit

redaktionellen Änderungen vom 31.03.2014“ )

Biotopfunktionen Zielzustand

WÄLDER UND GEHÖLZSTRUKTUREN

Laub- und Mischwälder/ -forste

L
Laub(misch)wälder

Hinweis:

Die Codierung der einzelnen Bestandstypen erfolgt gemäß der Biotopwertliste zur

Anwendung der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV), Stand

28.02.2014 (mit redaktionellen Änderungen vom 31.03.2014). Hinter einem

Bindestrich angefügte Kürzel (z. B. „GB00BK“) entsprechen dabei ggf. den

Abkürzungen von Biotoptypen nach der Anleitung der Biotopkartierung Bayern.

Grenze des Rohstoffabbaus

Planung Kiesabbau und Folgenutzung

Grenze der Rekultivierung / Renaturierung

(abschnittsweise Rekultivierung inkl. Renaturierung

durch Herstellung des Biotoptyps L243-9130, vgl.

Biotopfunktionen Zielzustand)

Grenze der Rekultivierungsabschnitte

Grenze des geplanten Eingriffgebietes

Flurstücksgrenzen und Flurstücksnummern
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Übersichtslageplan M 1:50.000

L243-9130
Buchenwälder basenreicher Standorte, alte

Ausprägung

Abbau- und Rekultivierungsablauf

(abschnittsweise auf den Flächen A1 bis A5):

- Beginn Abbauarbeiten auf den Flächen der Abbauabschnitte in

Reihenfolge

- Beginn Wiederverfüllung nach Abschluss der Abbauarbeiten des

ersten Abbauabschnittes und Beginn der Abbauarbeiten des

nachfolgenden Abschnittes

- Rekultivierung nach Abschluss der Wiederverfüllung

Die gehölzfreie Fläche ist dabei nie größer als ... ha.

verlegter Weg (Zieltyp V332)

SIEDLUNGSBEREICH, INDUSTRIE-/GEWERBEFLÄCHEN

UND VERKEHRSANLAGEN

Verkehrsflächen und Verkehrsnebenflächen

V
Verkehrsfläche

V32
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt

Bernhard Glück
GmbH
Spitzackerstrasse 12
82166  Gräfelfing
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